	Fax: (0 89) 76 73 60 88

                                                                                             Absender
	....................................................................................

Name, Vorname

....................................................................................
Straße, Ort

...........................      ...................................................
Telefon                                  E-mail

Die Teilnahmegebühr in Höhe von jeweils 20,00 € pro Person bzw. € 30,00 für Ehepaare ist überwiesen. Bei Absage des Teilnehmers ist die Rückerstattung möglich.

.............      .................................................................
Datum             Unterschrift

	
	Hiermit melde ich ____ Personen (Anzahl) verbindlich für folgende Veranstaltung/en an:

( "Grenzen der Selbstbestimmung im 
     Wohnheim und zu Hause" am 27.09.2008

( "Das Behindertentestament“ am 11.10.2008

( "Unsere Rechte als Eltern" am 08.11.2008

( "Loslassen und Begleiten“ am 15.11.2008

Rechtsanwälte 

Hoffmann & Greß

Fürstenrieder Straße 281

81377 München



Anmeldung
Bitte übersenden Sie uns die Anmeldung mittels nebenstehender Antwortkarte per Fax oder per Post bis spätestens jeweils 1 Woche vor der Veranstaltung unter gleichzeitiger Einzahlung der Teilnahmegebühr auf das Konto Nr. 663 30 88 82 bei der HypoVereinsbank München (BLZ 700 202 70).

Um baldige Anmeldung wird gebeten, da die Teilnehmerzahl jeweils begrenzt ist. Bei Absage des Teilnehmers ist die Rückerstattung der Teilnahmegebühr möglich.
Kosten
€ 20,00 pro Person 

€ 30,00 für Ehepaare

Referent (soweit nichts anderes angegeben)

Jürgen Greß, Rechtsanwalt

(langjähriger Referent bei VdK-Elternseminaren)

Rechtsanwälte Hoffmann & Greß

Fürstenrieder Straße 281, 81377 München

Telefon: 
(0 89) 76 73 60 70

Telefax:
(0 89) 76 73 60 88

www.hoffmann-gress.de

Tagungsort
Kanzlei Hoffmann & Greß

Fürstenrieder Straße 281

81377 München

Telefon: 
(0 89) 76 73 60 70

Telefax:
(0 89) 76 73 60 88
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W O R K S H O P S

für Eltern mit behinderten Kindern und Menschen mit Behinderung

Veranstaltungsprogramm 

2. Halbjahr 2008


Rechtsanwalt 

Jürgen Greß

Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Dipl.-Verwaltungswirt

Fürstenrieder Straße 281

81377 München

Tel.: (0 89) 76 73 60 70

Fax: (0 89) 76 73 60 88

www.hoffmann-gress.de

Programmübersicht

2. Halbjahr 2008

1. "Grenzen der Selbstbestimmung im Wohnheim und zu Hause"

1. Teil:
Einführung in das Betreuungsrecht

· Notwendigkeit einer Betreuung 

· Ablauf eines Betreuungsverfahrens

· rechtliche Auswirkungen der Betreuung

· Rechte, Pflichten und Haftung des Betreuers

Referent: Jürgen Greß, Rechtsanwalt

2. Teil: 
Grenzen der Selbstbestimmung
Die Erfahrung zeigt, dass es zwischen Eltern und Wohnheimmitarbeitern immer wieder zu Konflikten kommen kann. Meist ist es die vom Wohnheim geforderte und gelebte Selbst-bestimmung der Betreuten, die für uns Eltern zum Problem wird. Anhand von zahlreichen Beispielen zeigt die Referentin die Gratwanderung zwischen Fremd- und Selbstbestimmung.
Referentin: Margret Meyer-Brauns, betroffene Mutter, Elternberatung der Lebenshilfe München

Samstag, 27.09.2008

14:00 bis 17:00 Uhr




2. "Das Behindertentestament"

· Was ist bei der Erstellung eines sog. Behindertentestamentes zu beachten? 

· Erläuterung der wichtigsten Regelungen und schlimmsten Fehler an Praxisbeispielen

· Welche Personen sollten als Testamentsvollstrecker oder Betreuer eingesetzt werden?

· Vermögensübertragungen an Geschwisterkinder, Nießbrauchs- und Wohnrecht als Alternative?

· Auswirkungen der Erbrechtsreform 2008

· Die Erbschaftssteuer 2008, neue Freibeträge und Steuersätze 

· Was ist zu tun im Todesfall - Checkliste (Totenschein, Beerdigung, Erbschein)

Samstag, 11.10.2008

14:00 bis 17:00 Uhr

3. "Unsere Rechte als Eltern"

· Betreuungsrecht:

· Notwendigkeit der Betreuung; Betreuungsverfahren

· Rechte und Pflichten des Betreuers

· Unsere Rechte als Eltern:

· Elterliche Aufsichtspflicht und Haftung

· Zuzahlungspflichten für Sozialhilfeleistungen

· Kindergeld, Steuererleichterungen

· Absicherung als Pflegeperson 

· Ansprüche meines Kindes auf Sozialleistungen:

· Eingliederungshilfe (z.B. Schulbegleitung; Heimkosten); das persönliche Budget; Grundsicherung



· Kranken-, Pflegeversicherung (Hilfsmittel, Pflegegeld, Verhinderungspflege), Pflegereform 

· Praktische Hinweise zur Antragstellung und effektiven Durchsetzung von Ansprüchen (Widerspruch, Klage, Eilverfahren)

Samstag, 08.11.2008 

14:00 bis 17:00 Uhr

4. "Loslassen und Begleiten"

1. Teil: 
Die Mutter eines geistig behinderten Sohnes berichtet vom Ablösungsalltag in ihrer Familie, von den Schwierigkeiten loszulassen bis zum Einzug des Sohnes in ein Wohnheim. Sie gibt Tipps für das Begleiten der Kinder auf deren weiteren Lebensweg.

Referentin: Margret Meyer-Brauns, betroffene Mutter, Elternberatung der Lebenshilfe München

2. Teil: 
Überblick zu den rechtlichen und finanziellen Folgen des Heimeinzuges: Kostenbeteiligung Kind / Eltern, Darstellung der verschiedenen Wohnformen; Heimvertrag; Notwendigkeit der Betreuung.

Referent: Jürgen Greß, Rechtsanwalt

Samstag, 15.11.2008

14:00 bis 16:30 Uhr

	Weitere Informationen 

finden Sie unter

www.hoffmann-gress.de
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